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Aus dem Presbyterium
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Das neu gewählte 
Speldorfer  
Presbyterium

Neu im Gottesdienst: Leit-Lieder für 2012  
aus dem Schatz des Liedgutes der Reformation
500 Jahre Reformation – im Jahr 2017 wird das Jubiläum groß in 
Deutschland gefeiert. 
Schon jetzt wirft es seine Schatten voraus, denn dieses Jahr ist zum 
Jahr der Kirchenmusik ernannt. Neben vielen Konzerten und Kirchen- 

musikwochen, die durch ganz Deutschland ziehen, gibt es 2012 an jedem Sonn-
tag ein sogenanntes „Leit-Lied“. Dieses Lied soll EKD-weit in allen evange- 
lischen Gottesdiensten gesungen werden, so dass das Lied uns evangelische 
Christen an allen Orten miteinander verbindet.
Eine schöne Idee, fand unser Presbyterium. So wird in diesem Jahr an jedem 
Sonntag im Gottesdienst 5 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes das Leit-Lied 
von der Kantorin oder dem Organisten angestimmt und eingeübt.

Nina Brökelschen, Stefanie 
Dahmen, Angelika Grosser, 
Carsten Hellwig, Carolin 
Horstmannshoff, Wolfgang 
Hoyer, Kristina Jenssen, 
Werner Kamann, Silke  
Laudamus, Prof. Dr. Wolf-
Michael Pieper, Wolfgang 
Piontek, Hildegard Schmitz, 
Ralf Sonner, Sandra Steitz

Herzliche Einladung 
zur Einführung des neuen Presbyteriums

im Gottesdienst am 4. März 2012, 
10.00 Uhr in der Lutherkirche

Auf dem Foto vom Wahlabend fehlen:  
Susanne Gmerek und Hans-Reinhard Henke
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Andacht

bis in den Tod. Gott selbst hat sich in Jesus 
als ein  Gewaltloser den Gewalttätigen die-
ser Welt ausgeliefert. Er hat deren Gewalt 
erlitten. Dadurch hat er dem Schmerz und 
dem Leid in unserer Welt Raum gegeben.
Gott selbst durchbricht die Maßstäbe un-
serer Welt. Er ist nicht der Starke, Allmäch-
tige, sondern der, der sich den Menschen 
absolut ausliefert bis in den Tod. Aber der 
Tod ist nicht das Endgültige. Gott erweckt 
Jesus den Christus von den Toten. Damit 
hat nicht der Tod das letzte Wort, sondern 
das Leben. Für diejenigen, die daran glau-
ben, sind die Berichte von Jesu Passion und 
von Ostern eine Kraft Gottes.
Am Kreuz hat sich Gottes Liebe zu uns 
Menschen erwiesen, indem Gott selbst den 
Schmerz und das Leid und den Tod durch-
lebt hat, damit wir leben können. Im Kreuz 
drückt sich auch die Hoffnung aus, dass 
eine Zeit kommt, in der die Kreuze unserer 
Welt überwunden werden.
Es ist nicht leicht mit dem Kreuz, daher 
wünsche ich Ihnen, dass sie in dieser Pas-
sionszeit etwas von der Kraft des Kreuzes 
spüren können, das Glaube, Liebe und 
Hoffnung vereint.

 Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes

Das Kreuz mit dem Kreuz

Das Kreuz auf der Titelseite beeindruckt 
mich in seiner Schlichtheit und Schönheit. 
Es ist das Kreuz der Camargue und wurde 
1924 von René Georges Hermann-Paul im 
Auftrag des Marquis de Baroncelli entwor-
fen. Das Kreuz der Camargue zeigt in seiner 
Symbolik Bezüge z.B. zu den Fischern und 
zu den Hirten der Region.
Doch auch für uns ist es neben seiner 
Ästhetik inspirierend, ist doch nicht nur 
das Kreuz dargestellt sondern sind hier das 
Herz und der Anker untrennbar mit ihm 
verbunden. Das Kreuz der Camargue ver-
eint unsere Symbole der drei christlichen 
Tugenden Glaube, Liebe und Hoffnung  in 
einem einzigen Bild. Das Kreuz steht für 
den Glauben, das Herz für die Liebe und 
der Anker ist schon in der frühen Kirche ein 
Symbol für die Hoffnung.
Und doch fällt es uns schwer, das, was das 
Kreuz der Camargue so einfach verbin-
det, für uns nachzuvollziehen. Dass das 
Kreuz das Symbol des Glaubens ist, ist uns 
vertraut. Aber wie kann es das Symbol der 
Liebe Gottes sein? Und wie drückt sich in 
ihm Hoffnung aus? Ist das Kreuz doch ein 
Instrument der Folter und der Hinrichtung. 
Vielen Menschen bleibt das Kreuz Christi 
bis heute fremd, auch Christinnen und 
Christen. Sie können mit diesem christ-
lichen Symbol wenig anfangen. Es ist man-
chen ein Ärgernis, anderen ein Hindernis, 
wieder andere fragen danach: Warum 
musste Jesus am Kreuz sterben? 
Nur durch den Glauben an die Auferste-
hung Jesu kann das Kreuz zum Lebenszei-
chen werden. Das Kreuz Christi allein bliebe 
ein Folterinstrument. Gott selbst ist den 
Weg des Schmerzes, des Leides gegangen 



Neues vom Ostergarten 2012
Der Ostergarten wird wieder von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen neu arrangiert – und jedes 
Mal entstehen so ein neues Gesamtkunstwerk und 
spannende Sichtweisen auf die 
klassischen Ostererzählungen. 
Der Ostergarten wird am 1. April 
nach dem Gottesdienst der 
Kirche am Brandenberg eröffnet 
und ist danach tagsüber frei zu 
besichtigen im Garten der Kirche 
am Brandenberg bis zum 6. Mai 
2012.

Besondere Gottesdienste
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Herzliche Einladung zur ökumenischen

Orgelvesper zur Passion
mit Werken von J.S. Bach,

Michael Praetorius, Marcel Dupré u.a.
11. März 2012, 18.00 Uhr

St. Michael, Speldorf

Orgel: Dr. Gregor Tewes
Liturgie: Pfarrerin Katrin Schirmer

und Pfarrer Roland Sabel

Minigottesdienst
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Sonnenstrahlen“
Gottesdienst für Kinder im Alter von 1 – 3 
und ihre Eltern, Großeltern oder Tageseltern
am Donnerstag, den 22. März 2011 um 
10.00 Uhr in der Lutherkirche
und am Freitag, den 30. März um 16.00 
Uhr in der Kirche am Brandenberg.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen,  
sich mit Saft oder Kaffee zu stärken.
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Familiengottesdienst am Ostersonntag

„Das Grab ist leer“
am 8. April um 10.00 Uhr

in der Lutherkirche
Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet   

von den Kinderchören unter der Leitung von 
Kantorin Carolin Horstmannshoff.

Herzliche Einladung!
Pfarrerin Alexandra Cordes

Liturgische Osternacht
Samstag, 7. April 2012 um 22.00 Uhr

Ev. Kirche am Brandenberg
mit anschließendem Osterfeuer.

In einem meditativen und freudigen Gottesdienst begrüßen wir zu 
später Stunde das Osterfest. Musik und Kerzen werden die Feier 

stimmungsvoll mitgestalten, die am Osterfeuer bei einem Glas Wein 
und Osterbrot ihren Abschluss findet. 

Herzliche Einladung!
Pfarrerin Katrin Schirmer

Herzliche Einladung zum

Abendmahl an Tischen 
am Gründonnerstag, 5. April 2012,  20.00 Uhr, 

in der Kirche am Brandenberg
 

• ein festlich gedeckter Tisch 
•  ein leckeres Abendessen wie am Abend des 

ersten Abendmahles
• gedankliche Impulse zum Gespräch in Wort und Bild
• Lieder und Gebete zum Teilen von Brot und Wein
Schön, wenn SIE die Einstimmung auf das Osterfest mit uns feiern.

Ihr Pfarrer Matthias Göttert
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2012 ist das Themenjahr der Kirchenmusik 
anlässlich der Reformationsdekade bis 
2017. Die „Kirchenmusikalische Stafette 
2012“ ist der rheinische Beitrag, der punkt-
genau am 1. Januar gestartet wurde und 
nun ein ganzes Jahr lang Woche für Woche 
in allen Gemeinden der Rheinischen Lan-
deskirche präsent ist: Jeden Sonntag wird 
in allen Gemeinden ein „Leitlied“ gesungen 
– jeden Sonntag ein anderes, aber in allen 
Gemeinden dasselbe.
Und von Woche zu Woche wechselnd 
erhält ein Kirchenkreis der Rheinischen 
Landeskirche den „kirchenmusikalischen 
Stafetten-Stab“. In dieser Woche finden 
dann in dem jeweiligen Kirchenkreis 
täglich viele verschiedene Konzerte, 
Workshps, etc. statt.
Wir hier in Mülheim an der Ruhr feiern 
die „Stafetten-Woche“ direkt in der 
Pfingstwoche – gleich ein doppelter 

Grund, zu feiern und zu musizieren.
Und SIE können mitmachen! Denn wir, 
das ist der Gospelchor „Gospel ’n’ Joy“ 
LdR, laden ein, in zwei abendlichen 
Proben die Mitwikung am großen 
Kirchenkreis-Pfingstfest an der Stadthal-
le Mülheim mit vorzubereiten – „musi-
kalisch-gospelig“ natürlich!

Also, nicht lange zögern! Wir freuen uns 
auf alle, die mitmachen möchten! Und: 
Gospeln kann garantiert jeder! 

Stafette 2012 – auch bei uns – zum „Mitgospeln“

Wann: 24. und 25. Mai,  
20.00 – 21.30 Uhr, Pfingstfest am  

27. Mai ab 10.00 Uhr 
Wo: Proben im Gemeindehaus an der 
Lutherkirche, Duisburger Straße 276

Wer ist eingeladen: alle, die Lust haben, 
mit „Gospel ’n’ Joy“ LdR voller Freude zu 
gospeln Anmelden bei: Kantorin Carolin 

Horstmannshoff (gerne per Mail)

Kükenchormusical im Gottesdienst am 18. März 2012

„Nie mehr allein“ – Der etwas andere Gottesdienst
Die Kükenchöre Speldorf werden unter der Leitung von Kantorin Carolin  

Horstmannshoff die liturgischen Stücke des Gottesdienstes pfiffig, eingängig und in 
kindgerechter Sprache zum Klingen bringen.
Um 10.00 Uhr in der Lutherkirche
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2. Kulinarische Nacht der Chöre
12. Mai 2012, 18.00 – 23.00 Uhr Lutherkirche Speldorf

19.00 Uhr – Vorspeise
„Gospelexpress“

Kinderchöre Speldorf gemeinsam  
mit „Gospel ’n’ Joy“ LdR servieren ein  

Potpourri aus Gospel für Groß und Klein
(anschließend Vorspeise  im  

Gemeindehaus)

20.00 Uhr – Hauptgang
„Von edler Art“

Der Speldorfer Chor bereitet A-capella-
Leckerbissen der Romantik

(anschließend Hauptgang im  
Gemeindehaus)

21.00 Uhr – Zwischengang
„Mendelssohn & Co.“

Ein Vokalensemble bereitet unbekannte 
Köstlichkeiten aus vielen Stilepochen

(anschließend Zwischengang im  
Gemeindehaus)

22.00 Uhr – Dessert
„It’s Alright“

„Gospel ’n’ Joy“ LdR versüßt den Abend 
mit schwungvollen Zutaten wie Gregory 

Gaynair am Piano
(anschließend Dessert im Gemeindehaus)

23.00 Uhr – Sekt
„Der Mond ist aufgegangen“

„Gospel ’n’ Joy“ LdR, das Vocalensemble 
und der Speldorfer Chor beschließen  

festlich das Menü 
(anschließend Sekt in / vor der Kirche)

Im letzten Jahr feierten wir gemeinsam 
zum ersten Mal die „Kulinarische Nacht der 
Chöre“ – ein wahrer Leckerbissen – kulina-
rischer wie musikalischer Art! Das sollten 
Sie sich in diesem Jahr nicht entgehen 
lassen, denn: Am 12. Mai 2012 werden wir 
auf Einladung unserer Speldorfer Chöre 
unsere Lutherkirche ab 18.00 Uhr zur nun 
schon 2. Kulinarischen Nacht der Chöre 
öffnen! Und wieder erwartet Sie ein Abend 
voller musikalischer und kulinarischer 
Genüsse! Die Kinderchöre Speldorf, der 
Speldorfer Chor, Gospel ’n’ Joy Ldr und ein 
extra für diese Veranstaltung zusammen-
gestelltes Vocalensemble laden Sie alle zu 
einem schmackhaften 6-Gänge-Menü ein!
Jeder Chor, sowie die Chöre miteinander, 
werden Ihnen jeweils zu voller Stunde in 
einem 30-minütigen Konzert einen musika-
lischen Gang servieren.
Im Anschluss wird dieser Menügang dann 
im Gemeindehaus kulinarisch umgesetzt 
werden – auch dieses in Vorbereitung 
unserer Chöre und in Zusammenarbeit mit 
einigen anderen fleißigen Händen unserer 
Gemeinde.
Lassen Sie sich überraschen!

Das Menü des Abends:
18.00 Uhr – Aperitif

„Wie Francois den Friesen das  
Sackhüpfen beibrachte“

Die Kinderchöre Speldorf eröffnen mit 
diesem Kurz-Musical das Menü

(anschließend Aperitif in / vor der Kirche)

Eine herzliche Einladung im Namen aller Chöre, die sich jetzt schon freuen, wenn 
Sie ihrer Einladung folgen! Carolin Horstmannshoff
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags, 10:30-11:15 Uhr 
Gemeindehaus Wilhelminenstraße 
Kindergarten Calvinstraße (Broich) 
Kindergarten Reichstraße (Broich) 
im 14-tägigen Wechsel
dienstags, 14:15-15:00 Uhr 
Kindergarten West (Speldorf) 
in der KOLO während des Kiga-Umbaus
mittwochs, 14:00-14:45 Uhr 
Kindergarten Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 14:15-15:00 Uhr 
Gemeindehaus Holunderstraße 
Kindergarten Lindenhof (Saarn) 
Haus Kinderlust (Saarn)
KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags, Flöten: 15.30-16.00 Uhr 
montags, Singen: 16.00-16.30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße
Leitung: Daphne Tolzmann
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr (1.-3. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
mittwochs, 16:15-17:00 Uhr (1. Kl.) 
GH Holunderstraße
Leitung: Detlef Hilder
KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs, 16:00-16:45 Uhr (4.-6. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
donnerstags, 15:15-16:00 Uhr (2.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder
donnerstags, 16:15-17:00 Uhr 
neu: Jungenchor (2.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Detlef Hilder
neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort und Termine nach Vereinbarung
Leitung: Detlef Hilder
„Chorissimo“
dienstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstr., Leitung: Daphne Tolzmann

Detlef Hilder 	49 67 46
Carolin Horstmannshoff    	74 09 329
Daphne Tolzmann  	94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  	48 66 54
Hannelore Hörnemann     	02 01 68 35 76

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags, 10:15-11:45 Uhr 
GH Wilhelminenstr. Leitung: Hannelore Hörnemann
Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs, 18:15-19:45 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Daphne Tolzmann
NordRheinische Philharmonie
Nächste Termine: 16.03. (19.30 Uhr), 17.03.  
(11.00 Uhr), 28.03. (20.00 Uhr)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
Neues Telemannorchester 
Mülheim Saarn
freitags, 18:45 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Albrecht Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs, 20:00-21:30 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Ensemble „Anima Cantat“ 
donnerstags, 19:30-21:30 Uhr 
Ort und Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Detlef Hilder
Gospelchor „Gospel ‚n‘ Joy“  
Links der Ruhr
Termine nach Absprache
Die nächsten Termine: 
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße 
Leitung: Daphne Tolzmann
SPELDORFER CHOR
dienstags, 20.00-21:45 Uhr 
19.30 Uhr – 20.00 Uhr Stimmbildung
GH Speldorf Mitte 
Leitung: Carolin Horstmannshoff
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Sonntag, 11. März 2012, 17.00 Uhr
Dorfkirche Saarn

Orgel Plus
Werke von Bach, Buxtehude, 

Wagenseil u.a. für Clavichorde,  
Orgeln und Dudelsack

Friedhelm Capelle Tübingen,  
Detlef Hilder 

Kostenbeitrag 8,– € 
Schüler & Studierende 5,– €

Freitag, 6. April 2012, 17.00 Uhr 
Kirche an der Wilhelminenstraße

Musik und Texte zum 
Karfreitag

Franz Liszt „ Via Crucis“
Die 14 Stationen des Kreuzwegs

Harald Martini, Bass
Sängerinnen und Sänger des  

Vokalprojektes 
Oliver Lindner, Orgel 

Pfarrer Jürgen Krämer, Lesungen

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Freitag, 23. März 2012, 17.00 Uhr
Kirche am Brandenberg 

Kinderklavierkonzert
Eintritt frei – Kollekte erbeten

Samstag, 24. März 2012,  
18.00 - 20.00 Uhr

Gemeindehaus an der  
Wilhelminenstraße

Bühne frei für ...  
Broich-Saarn klingt

Vokalchöre der  
Gemeinde Broich-Saarn

Posaunenchor Saarn

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Sonntag, 20. Mai 2012, 17.00 Uhr 
Kirche an der Wilhelminenstraße

Bach-Kantate
zum Mitsingen

im Rahmen der Staffettenwoche
des Kirchenkreises An der Ruhr

Joh. Seb. Bach 
Wer da gläubet und getäuft wird 

BWV 37

Projektchor Links der Ruhr und
Gäste aus den Chören des  

Kirchenkreises
Solisten N.N.

erweitertes Quartett
Leitung: Detlef Hilder

Eintritt frei – Kollekte erbeten
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Männertreff verwandelt sich zur Auszeit
Ein Ende ist immer auch ein Anfang: von nun an 
nicht mehr monatlich, sondern projektbezogen 
auf Verabredung werden wir uns als Männer nun 
treffen und wollen auch wieder für Männer und 
Frauen gemeinsam die Idee der Auszeiten auf-
leben lassen (ausgiebige Tageswanderungen an 
spannenden Orten mit spirituellen Impulsen und 
einem leckeren abschließenden Abendessen ).

Die nächsten Termine sind am 28. März um 
19.30 Uhr zum Aufbau der Hütten des Ostergar-
tens und am 4. April, 19.30 Uhr, zum gemein-
samen biblischen Kochen für Gründonnerstag. 
Im Sommer wird es dann wieder eine Auszeit 
am Samstag geben, die ersten anvisierten Ziele 
sind der Altenberger Dom mit Dhünntalsperre 
und das Hohe Venn.
Wer Interesse am Mitwandern bei den Auszeiten 
hat, bitte zur Vorsondierung mit mir Kontakt aufnehmen.
 Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 5 08 44

Herzliche Einladung, mit anderen Menschen verschiedener Lebensalter einen neu-
en Zugang zu Fragen des Glaubens zu entdecken; anhand von Szenen des Filmes  
„Wie im Himmel“ werden wir uns darüber austauschen, was diese Filmgeschichte 
in uns zum Klingen bringt. In diesem Film geht es u.a. um das Lebensthema „Zurück 
zu den Wurzeln – Heimat“ und die befreiende Kraft der Musik; der Film wird im 
Zusammenspiel mit Textimpulsen sicher auch das eigene Nachdenken zu diesen 
Themen befördern.

Donnerstag, den 24. Mai, von 19.30 Uhr bis maximal 21.30 Uhr,
in der Sakristei der Lutherkirche

Kontakt und Information: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 5 08 44

W(as) ist W(irklich) W(ichtig)?

Gesprächsabend mit Filmausschnitten
in der Apsis der Lutherkirche
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Dinner & Film
Lassen Sie sich einladen zu einem besonderen Abend 

im Kerzenschein, bei Dinner und Film!  
Alleine oder zu zweit – Sie sind herzlich willkommen!

Nach dem 3-Gänge-Dinner zeigen wir einen ÜBERRASCHUNGS-FILM, ausgewählt 
vom jeweiligen Kochteam. Wer sich nicht überraschen lassen mag, kann die Titel 
gerne bei Frau Gaebel erfahren.

22. März 2012, 19:00 Uhr & 14. Juni 2012, 19:00 Uhr
VORÜBERGEHEND IM GEMEINDEHAUS MITTE, DUISBURGER-STRASSE 276 !

Koordination: Katrin Schirmer und Wolfgang Piontek
Anmeldung nur bei Frau Gaebel: Tel. 3003-139 oder gaebel@kirche-muelheim.de

Interreligiöser Dialog der Frauen der Hamza Moschee und der 
Ev. Kirchengemeinde Speldorf

Besuch der Fatih Moschee an der Sandstraße
Am Dienstag, den  15. Mai 2012 sind alle Frauen, die am interreligiösen Dialog 
zwischen Christentum und Islam interessiert sind, ganz herzlich eingeladen die 
Fatih Moschee an der Sandstr. 126 zu besuchen und Kontakte zu den Frauen dieser 

Moscheegemeinde zu knüpfen. Wir treffen uns um 19:30 Uhr an 
der Moschee. 
Zur besseren Planung bitten wir sich anzumelden bei Pfarrerin 
Alexandra Cordes unter Tel. 51993.
Wir freuen uns schon auf alle interessierten Frauen und auf span-
nende Begegnungen, Angelika Romeik und Alexandra Cordes

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
besonders für die Menschen in Gaza und Israel

 jeweils am 3. Donnerstag im Monat (neuer Termin !!!) (15.3., 19.4., zum  
13.5. siehe Seite 23) um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche am Brandenberg, 

Friedhofstr. 140, MH-Speldorf  
Gemeinsam mit den Frauen in Schwarz Mülheim an der Ruhr verknüpfen wir unser Gebet 

um den Frieden mit dem Bemühen, lebenspraktische 
Hilfe für die Menschen im Gazastreifen zu bewirken und 
Friedensinitiativen bekannt zu machen und zu fördern.
Kontakt und Information:  
Angelika Romeik, Tel. 5 19 18, oder  
Pfarrer Matthias Göttert, Tel. 5 08 44.
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Seniorenfreizeit Bad Meinberg
Es ist schon Tradition in unserer Gemeinde:  

Der Mai lockt zur Seniorenfreizeit 
in den „Quellenhof“ unter der Leitung der Familie  

Kortmann nach Bad Meinberg in den schönen  
Teutoburger Wald.

Unter der Leitung von Frau Siepmann erwartet Sie 
vom 8. bis 22. Mai 2012

wieder ein abwechslungsreiches Programm vor Ort. 

Kosten: 620 €
Leistungen: • An- und Abreise • Unterkunft in 1-2 Bettzimmern • Vollpension  

• ein Halbtagsausflug (weitere Ausflüge vor Ort nach Absprache)
Weitere Informationen und Anmeldung bei: Erika Siepmann, Tel. 5 58 16

Generation 60+/Familienzentren
Alzheimer und Demenz berühren jeden! 

Info-Abend Demenz – 
Umgang mit Demenz im Alltag

Donnerstag, 15. März 2012 
19.30 Uhr  

Gemeindehaus Mitte Duisburger Straße 276
Referent: Peter Behmenburg - Alzheimer Gesellschaft Mülheim an der Ruhr

 
Eines Tages fällt den Kindern von Ruth L. auf, dass diese nicht mehr die Eier in der 
Kammer findet, wo diese seit Jahrzehnten stehen ... 
es gibt Situationen und Szenen im Leben miteinander, in denen auffällt, dass nichts 
mehr so ist, wie es mal war. 
Die Eltern, der Ehepartner oder Freunde verändern sich und können sich nicht mehr 
an alltägliche Dinge erinnern. Der Umgang mit der neuen Situation von Menschen, 
die man schon so lange und gut kennt, macht oft hilflos. 
Der Infoabend zum Thema Demenz soll erste Lichter auf dem Weg setzen, mit der 
neuen Situation umgehen zu lernen, um ein Miteinander weiter zu ermöglichen. 
Dazu laden die Familienzentren der Gemeinde und die Seniorenarbeit herzlich ein!



Gemeinsam unterwegs – Sommerausflug 60+

13

Auf gemeinsamen Wegen – Seniorenkreuzweg
Mit der Wandergruppe der Naturfreunde machen wir 
uns auf den Weg. Wir wandern durch Mülheim, halten 

an Wegstationen inne und spüren mit allen Sinnen 
Jesus auf seinem Weg nach.

Mittwoch, 28. März 2012
Treffpunkt: 9.30 Uhr – Lutherkirche

Dauer ca. 2 Stunden

Es entstehen ggf. Kosten für die Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel.

Anmeldung bei: Michaela Langfeld

Eine Rheinfahrt, die ist lustig ...
Ausflug am Montag, den 30. April 2012

Abfahrt: 12.00 Uhr Ruhrorter Straße
  12.10 Uhr Ev. Kirche am Brandenberg

Rückfahrt:  ca. 18.30 Uhr

Programm:  Fahrt zum „Deutschen Eck“ nach Koblenz.
  kleiner Bummel rund ums Kaiserdenkmal,
  mit dem Schiff der KD von Koblenz nach Bad Hönningen,
  Bummel über die Uferpromenade in Bad Hönningen.

Kosten:   27,50 €

Anmeldung:  ab sofort bei Michaela Langfeld

Vorankündigung: Am Donnerstag, den 16. August 2012 wird es noch einen
Ganztagesausflug nach Bad Driburg geben.
Alles weitere im nächsten Gemeindebrief!
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Seniorentreff
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen 
Nachmittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und  
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. Schauen 
Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. Herzliche Einladung! 

Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), Matthias Göttert (Süd),  
Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Mitte, 15:00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
28. März 2012  „Gott & die Welt“ –  Ein Quiznachmittag zum Mitraten, Mitsingen 

und Mitspielen mit Pfarrerin Katrin Schirmer.  
18. April 2012   „Die Unvergänglichen …“  

Lieder aus den „Goldenen Jahren“.  
Wolfgang Bruns, Klavier; Ursula Bönte, Gisa Bühl, Gustav An Huef. 
Moderation: Heiner Bühl.

30. Mai 2012  Speldorfer Erinnerungen – Teil 4.
  Alte Bilder und Fotos aus Speldorf und Mülheim an der Ruhr, 

zusammengestellt von Elisabeth Stoephasius 

Seniorentreff Süd, jeden dienstags 14:00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg
Der offene Treff an jedem Dienstag zwischen 14.00h und 16.30h lädt alle Menschen 
im Ruhestand ein, um je nach Laune zu basteln, zu handarbeiten, aber auch zu spie-
len und sich gemeinsam zu unterhalten. 
Einmal im Monat beginnt Pfarrer Göttert den Nachmittag mit einem einstündigen 
Programm vor dem Kaffeetrinken; die nächsten Termine dafür sind am 13. März 
(Generationen-Quiz mit einigen Konfirmanden), am 17. April und am 15. Mai.

Seniorentreff Ost , 14:30 Uhr, zur Zeit im Gemeindehaus Mitte
21. März und 25. April,  am 23. Mai voraussichtlich wieder im  
GH KOLO! 
Fahrdienst zum GH Mitte: Treffpunkt 14:15 Uhr am GH Kolo,  
Koloniestraße 41.



Stiftung Lutherkirche und Offene Kirche
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Besondere Gottesdienste

Stiftung Denkmal Lutherkirche
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, 
die unsere Stiftung Denkmal Lutherkirche im ver-
gangenen Jahr mit großen und kleinen Beträgen 
unterstützt haben.Die Stiftung Denkmal Lutherkirche 
weist nun im 5. Jahr Ihres Bestehens einen Stand von 
71.193 Euro auf. (19.01.2012) Damit ist sie im ver-
gangenen Jahr um 11.000 Euro angewachsen, dank 
der Unterstützung von über 100 Einzelpersonen und 
Ehepaaren! Die Weihnachtsbackstube der Senioren 
erbrachte 281 € und der Glühweinstand am Advents-
markt weitere 278 € für die Stiftung.

Im vergangenen Jahr konnten wir von dem Ertrag 
der Stiftung in der Kirche, wie schon berichtet, die 
Windeisen der bunten Chorraumfenster erneuern. 
Im November haben die 3 Kirchtüren von außen einen neuen Anstrich bekommen 
und sehen nun wieder einladend aus. Von den verbleibenden Erträgen möchten 
wir demnächst die fehlenden Kupferabdeckungen der zum Parkplatz gewandten 
Kirchenfenster ergänzen, da ohne die Abdeckung Wasser ins Mauerwerk eindringen 
kann. Alle diese Vorhaben sind durch Ihre Unterstützung möglich geworden.
Im Namen des Stiftungsrates ein ganz herzliches DANKESCHÖN!

Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Ev. Kirchengemeinde Speldorf, Stichwort: Zustiftung Denkmal Lutherkirche,
KD-Bank Dortmund, BLZ 35060190, Kto 1011166020

Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag  10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

… einfach reinschauen 
… Ruhe und Zeit für ein Gebet 
… einen Moment der Stille genießen 
… eine Kerze anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Rückblick
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Besondere Gottesdienste

Eine neue Welt eröffnete sich für 13 ehren-
amtliche Jugendliche unserer Kirchenge-
meinde auf der Begegnungsreise in North 
Carolina und Atlanta, Georgia in den USA 
im letzten Herbst. In Begleitung von Pfarre-
rin Katrin Schirmer und Wolfgang Piontek 
besuchte die Gruppe Gemeinden der Part-
nerkirche „United Church of Christ“ (UCC) 
in Boone, Asheville und Atlanta. 
In den 14 Tagen  stand je ein Arbeitstag 
beim sozialen Hausbauprojekt „habitat for 
humanity“, ein Vormittag in der Obdach-
loseneinrichtung „ahope“ in Asheville und 
ein Arbeitstag in der  Suppenküche „open 

hand“ in Atlanta auf dem Programm. Im 
Mittelpunkt stand in Atlanta natürlich die 
Beschäftigung mit der Geschichte des 
Pfarrers und Bürgerrechtlers Dr. Martin 
Luther King. An den Originalschauplätzen 
seiner Tätigkeit wurden die Jugendlichen 
von einem Zeitzeugen empfangen, der ein-
drucksvoll aus seiner persönlichen Begeg-
nung mit dem berühmten Pfarrer sprach. 
In Asheville erlebten die Jugendlichen das 
Leben in Gastfamilien und konnten so vier 
Tage lang Einblick in den  amerikanischen 
Alltag bekommen.

Besonders beeindruckend war, so die 
Jugendlichen, das traditionelle „Halloween-
fest“ mit kunstvoll geschnitzten Kürbissen 
und dekorierten Häusern mit den Familien 
zu erleben. Zu Beginn der Reise konnte die 

Gruppe im Jugend-Camp unserer Partner-
kirche UCC in den Blue Ridge Mountains, 
nähe Blowing Rock unterkommen. Völlig 
abgeschieden und mitten in der Natur er-
lebte die Gruppe unter Leitung des Camp-
Pfarrers „Curly“ eine Kanu-Fahrt, dazu eine 
Gipfelwanderung und Klettertour auf den 
Grandfather-Mountain und faszinierende 
Ausblicke in den Appalachen Gebirgszug 
zur Zeit des späten „Indian Summer“.
An den Sonntagen wurde natürlich der 
Gottesdienst in Boone und Asheville 
besucht und anschließend gab es je eine 
Gemeindebegegnung, auch mit Jugend-
lichen vor Ort. Neu für unsere Jugendlichen 
war im Gottesdienst die Kinderpredigt, zu 
der die Kinder vorne auf den Altarstufen 
sitzen, und auch das freie Gebet, in dem 
Gemeindemitglieder laut ihre persönlichen 
Anliegen vor Gott bringen. 
Für die Jugendlichen werden die Begeg-
nungen sicherlich unvergesslich bleiben.

Pfarrerin Katrin Schirmer

Bericht von der USA –
Jugend-Begegnungsfahrt in die Partnerkirche UCC
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Am 29. April werden um 9.30 Uhr  
in der Lutherkirche durch  
Pfarrer Göttert konfirmiert:
Swantje Bernhardt, Antonia Böhler,  
Marvin Dreier, Lara Fischhuber,  
Kristin Hansmann, Daniel Imhof,  
Johanna Klein, Michel Kroggel,  
Carolin Mandel, Sabrina Mandel,  
Alicia Neumann, Lara Prohl,  
Alexander Rasche, Tessa Schetter,  
Tessa Wirtz

Am 29. April werden um 12.00 Uhr  
in der Lutherkirche durch  
Pfarrer Göttert konfirmiert:
Alexander Bauer, Bianca Berchter,  
Benjamin Drüen, Nora Groß,  
Laura Haase, Julius Hesselmann,  
Jasmin Kinne, Michelle Kowalski,  
Fabienne Nahmer, Franziska van Oost, 
Marc-Joel Schmitz, Saskia Schwarzkamp, 
Vanessa Willsch, Felix Wörndl

Am 6. Mai werden um 10.00 Uhr  
in der Lutherkirche durch  
Pfarrerin Schirmer konfirmiert:
Helena Altenbach, Hannah Dora Block,  
Inga Blume, Yannick Brink,  
Ann-Kathrin Bürgel, Silas Damen,  
Marie-Luisa Estevez, Niklas Hagmann, 
Henrik Hellwig, Michel Jansen,  
Jannik Jungblut, Jens-Mauritz Laudamus, 
Valentin Rakow, Bent Rech,  
Luisa Vöpel, Laurin Wagner



Familienzentren Speldorf
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Ev. Familienzentrum 
Speldorf Mitte
„Österliche Backstube“ mit Mutter/ 
Vater und Kind
Mittwoch, 28.03.2012, 14.00 Uhr,  
im Kindergarten
Die meisten Kinder mögen es zu backen. 
Oft probieren sie auch auf diese Weise 
Speisen, die sie sonst ablehnen würden. 
So sind Backwaren mit Vollkornmehl bei 
den meisten Kindern weniger beliebt 
und manche Mutter befürchtet, das 
Gebäck aus vollem Korn könnte nicht 
gelingen oder nicht schmecken. Wir 
versuchen, diese Vorbehalte abzubau-
en, backen gemeinsam und probieren 
anschließend unsere Köstlichkeiten.
Referentin: Andrea Richter, Ernährungs-
beraterin im Gesundheitsamt der Stadt 
Mülheim an der Ruhr
Anmeldungen bitte bis 23.03.2012 
unter 5 39 13 (begrenzte Teilnehmerzahl)
Die Teilnahme ist kostenfrei.

„Komm mit nach Afrika!“
Donnerstag, 19.04.2012, 20.00-21.30  Uhr
im Gemeindehaus Mitte
Fr. Driesen, geb. Senegalesin, begleitet 
uns durch den Alltag eines afrikanischen 
Kindes. Erfahren Sie, wie Kindheit in 
Afrika aussieht in Bezug auf  Kindergar-
ten, Schule und Familie.   
Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend mit bunter afrikanischer 
Mode und typisch afrikanischen Snacks 
und Getränken.
Referentin: Gilberte Raymonde Driesen, 
DaF-Lehrerin
Anmeldungen bitte bis 13.4.2012  
unter 5 39 13, Teilnehmerbeitrag: 3€

Ev. Familienzentrum 
Speldorf West
„Infoabend Demenz – Umgang mit 
Demenz im Alltag“
Donnerstag, 15.03.2012, 19.30 Uhr  
Gemeindehaus Mitte,  
Duisburger Straße 276
In Kooperation mit dem Ev. Familienzen-
trum Speldorf-Mitte und der Seniorenar-
beit der Ev. Kirchengemeinde Speldorf.
Nähere Informationen siehe Seite 12.

Herzliche Einladung zur  
Goldenen Konfirmation 

der Jahrgänge 1961 und 1962
an Christi Himmelfahrt,  

den 17. Mai 2012,
um 10.00 Uhr in der Lutherkirche
Kontakt und nähere Information:

Pfarrer Matthias Göttert,  
Telefon 5 08 44 oder

goettert@kirche-muelheim.de



Diamant-Konfirmation
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Vorankündigung:

Diamant- Konfirmation 

Sonntag, 29. Juli 2012, 10.00 Uhr, 
Lutherkirche

Konfirmationsjahrgang 1951 und 1952

Im Gottesdienst der Lutherkirche wollen wir in diesem Jahr „Diamantene Konfirmation“ 
feiern, mit der Gemeinde und allen, die 2011 oder 2012 ihr 60-jähriges Konfirmations- 
jubiläum begehen.  Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum  
Beisammensein beim „Kirchkaffe“ im Gemeindehaus. Mit der Feier dieses Jubiläums 
haben wir auf Wunsch einiger Gemeindeglieder im Jahr 2010 begonnen. So möchten 
wir auch in diesem Jahr alle herzlich einladen, die 1951 oder 1952 in Speldorf oder auch 
anderswo konfirmiert wurden und gerne ihrer Konfirmation im Gottesdienst gedenken 
möchten. Damit wir den Gottesdienst planen können und ggf. eine Urkunde vorbereiten 
können, würden wir uns über eine Anmeldung freuen. 
Anmeldungen bitte bei: Frau Gaebel, Tel. 3003-139, gaebel@kirche-muelheim.de oder bei 
Pfarrerin Katrin Schirmer, Tel 50946, schirmer@ekir.de

Apotheke am Lierberg 

Friedhofstr. 102 in Speldorf 
Zustelldienst und Bestellservice 
für KRANKENPFLEGEARTIKEL 

--- 

großzügige Sanitätsabteilung 
- 

Parkplatz am Haus 
- 

klimatisierte Räume 
 

Telefon 58 91 29 - Telefax 58 91 30 
apotheke-am-lierberg@t-online.de 

www.apothekeamlierberg.de
Inh.: Hans und Monika Wendling 
Apotheker für Offizin - Pharmazie
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März
02.03 17:00 Uhr Weltgebetstag, Lutherkirche
04.03. 10:00 Uhr Einführung des neuen Presbyteriums, Lutherkirche
06.03. 19:30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
11.03. 17:00 Uhr Orgelkonzert, Dorfkirche Saarn
11.03. 18:00 Uhr Orgelvesper zur Passion, St. Michael
13.03. 14:00 Uhr Seniorentreff Süd
15.03. 19:30 Uhr Info-Abend Demenz, GH Mitte
15.03. 19:30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
18.03. 10:00 Uhr Kükenchormusikal im Gottesdienst, Lutherkirche
20.03. 19:30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
21.03. 14:30 Uhr Seniorentreff Ost
22.03. 10:00 Uhr Minigottesdienst , Lutherkirche
22.03. 19:00 Uhr Dinner und Film, GH Mitte
23.03. 17:00 Uhr Kinderklavierkonzert, Kirche am Brandenberg
24.03. 18:00 Uhr Konzert „Broich-Saarn klingt“, Kirche an der Wilhelminenstr.
27.03. 19:30 Uhr Männertreff, Kirche am Brandenberg
28.03. 09:30 Uhr Seniorenkreuzweg, Lutherkirche
28.03. 15:00 Uhr Seniorentreff Mitte
30.03. 16:00 Uhr Minigottesdienst, Kirche am Brandenberg

April
01.04. 12:15 Uhr Eröffnung Ostergarten, Kirche am Brandenberg
04.04. 19:30 Uhr Männertreff, Kirche am Brandenberg
05.04. 20:00 Uhr Abendmahl an Tischen, Kirche am Brandenberg
06.04. 17:00 Uhr Texte und Musik zu Karfreitag, Kirche an der Wilhelminenstr.
07.04. 22:00 Uhr Osternacht, Kirche am Brandenberg
17.04. 14:00 Uhr Seniorentreff Süd
17.04. 19:30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
18.04. 15:00 Uhr Seniorentreff Mitte
19.04. 19:30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
19.04. 19:30 Uhr Vortrag Familienzentrum, GH Mitte
25.04. 14:30 Uhr Seniorentreff Ost
30.04. 12:00 Uhr Seniorenausflug, Ruhrorter Str. Haltestelle

Mai
05.05. 10:00 Uhr Kinderbibeltag, Kirche am Brandenberg
08.05. 19:30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
12.05. 18:00 Uhr Kulinarische Nacht der Chöre
13.05. 18:00 Uhr Friedensgebet mit Festmahl, Kirche am Brandenberg
15.05. 14:00 Uhr Seniorentreff Süd
15.05. 19:30 Uhr Interreligiöser Dialog der,  Fatih Moschee Sandstr. 126
17.05. 10:00 Uhr Goldene Konfirmation, Lutherkirche
20.05. 17:00 Uhr Bachkantate, Kirche an der Wilhelminenstr.
22.05. 19:30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
23.05. 14:30 Uhr Seniorentreff Ost
24.05. 19:30 Uhr WWW - Sakristeigespräch mit Filmausschnitten, Lutherkirche
27.05. 11:00 Uhr Pfingstfest „beGeistert 2012“, Stadthallengarten (bis 18 Uhr)
30.05. 15:00 Uhr Seniorentreff Mitte
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Herzliche Einladung zum Abend der Begegnung
am 13. Mai 2012 um 18.00 Uhr
in der Kirche am Brandenberg

Im Rahmen des Friedensgebets wird bei uns zu Gast sein 
Rabbi Arik Asherman, der uns die Arbeit der „Rabbiner für Menschenrechte“  

vorstellen und von aktuellen Projekten berichten wird. 
Anschließend wird beim Tischgespräch und Abendessen wieder Gelegenheit sein, 

sich mit unserem Gast auszutauschen.

Kinderbibeltag
in der Kirche am Brandenberg

am 5. Mai 2012 von 10.00 bis 14.00 Uhr

„Aufgeben oder weitermachen?“
Die Freunde von Jesus waren zwischen Ostern und Pfingsten ziemlich  traurig und 

durcheinander: War jetzt alles vorbei?
Wie geht es weiter nach einer Niederlage oder wenn ein Traum zerplatzt? 

Darum geht es bei diesem Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 und 11 Jahren.  
Der Kostenbeitrag für Getränke und das Mittagessen ist 3 Euro. 

Wir freuen uns auf euch!
Bitte meldet euch vorher an unter Tel. 50844.

Das Kigo-Team Süd und Pfarrer M. Göttert

©
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Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de









GESPRÄCHSKREIS PFLEGENDER 
ANGEHÖRIGER:
Am 12. März – 16. April und 14. Mai 2012 
jeweils von 15:30-17:30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Michaela Langfeld

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Wir freuen uns über Verstärkung und treffen 
uns immer Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

JUNGE FAMILIEN IN DER GEMEINDE:
Kontakt und Information : 
Familie Hellwig, Tel.: 590021

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte zur Verfügung. 
Bei der Plannung und Durchführung können 
Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend zur Seite 
stehen. Wir freuen uns über neue Miniclubs in 
unserer Gemeinde!
Wegen des Umbaus des Kindergarten West 
finden folgende Miniclubs im GH Mitte statt:
Montags von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren 
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren 
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
In der Ev. Kirche am Brandenberg: 
Freitags von15:30 bis 17:00 Uhr für Kinder von 
April 2010 und jünger 
Kontakt: Alexandra Lauer-Göttert, Tel: 50844
Kontakt und Informationen  zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

BIBELGESPRÄCH:
Die Treffen sind jeweils Montag 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte. Grundlage ist der 
Predigttext für den folgenden Sonntag.

COMPUTERHILFE:
Die Treffen sind jeweils  
donnerstags von 10.00 bis  
12.00 Uhr im GH Kolo. 

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
Achtung: jeden 2. Don-
nerstag im Monat: 8. März 
– 19. April und 10. Mai 2012 
jeweils 9.30 – 11.30 Uhr GH 
Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUP-
PE FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im GH Mitte. 
3. und 10. April und 1. und 29. Mai kein  
Frühstück.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
29. März und 31. Mai 2012 
jeweils 9.30 – 11.30 Uhr GH 
Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING:
Ab dem 12.03. jeweils 14-tägig montags, von 
15:00 bis 16:30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@online.de

Gruppen und Kreise

30



Gruppen und Kreise

31

PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9:30 - 11:30 Uhr 
im GH Mitte und suchen noch Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu nähen. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18:30 - 21:00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15:00 - 17:30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13:00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir proben mittwochs zwischen 18:00 – 19:30 
Uhr in der Kirche am Brandenberg und freuen 
uns auf Neue, die sich mit uns der Kunst der 
Körpersprache widmen möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 05.03 jeweils 14-tägig  
ab 14:30 Uhr.  Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Siepmanns, Tel: 55816

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr.
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, Tradition und 
Alltag informieren möchten und Freude daran haben, in geselliger Runde darüber ins 
Gespräch zu kommen, sind bei einer Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

06. März Nachbar Polen – Referentin: Frau Herr
20. März Lieder und Gedichte zum Frühlingsanfang – Team des FGK
17. April Ein Abend mit Hermann Löns – Referentin: Frau Stoephasius
08. Mai Portrait eines Polizei-Seelsorgers – Referent: Herr Werth
22. Mai Filmabend – Team des FGK

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002..

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns auch nach der dunklen Jahres-
zeit wieder: donnerstags von 9:00 bis 9:45 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen 14.00-
16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg
zum Handarbeiten und als geselliger Treff-
punkt. Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947
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NEU    NEU    NEU   NEU    NEU    NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   

Jodi Picoult – In den Augen der anderen
Jacob Hunt hasst die Farbe Orange. Und er hasst es, wenn sein gewohnter Tages-
ablauf gestört wird. Routinen sind für ihn lebenswichtig, denn er leidet unter dem 
Asperger-Syndrom, einer autistischen Störung. Deshalb kocht Emma, seine Mutter, 
montags nur grüne Speisen und dienstags rote. Und längst hat sie Jacobs Besessen-
heit für Kriminaltechnik akzeptiert. Doch dann wird seine Erzieherin Jess erschla-
gen aufgefunden, und Jacob wird des Mordes an der jungen Frau verdächtigt. Die 
mühsam erkämpfte Normalität in Emmas kleiner Familie bricht zusammen. Jacob 
muss sich vor Gericht verantworten. Alle Beweise sprechen gegen ihn. Doch Emma 
nimmt den Kampf auf. Denn es geht darum, ihren Sohn vor dem Gefängnis zu be-
wahren - und um die Rechte von Menschen, die anders sind.

Ruge, Eugen – In Zeiten des abnehmenden Lichts 
Serno, Wolf – Das Lied der Klagefrau 
Suter, Martin – Allman und der rosa Diamant 
Roberts, Nora – Im Schatten der Wälder
Peetz, Monika – Die Dienstags Frauen
Klüpfel, Volker und Kobr, Michael – Schutzpatron
Iny Lorentz – Aprilgewitter
Marten, Helena -  Die Kaffeemeisterin 
Nesser, Hakan – Die Einsamen 
Baldursdottir, Kristin Maja – Sterneneis 
Fielding, Joy – Herzstoß
Kearsley, Susanna – Licht über den Klippen
Palma, Felix – Die Landkarte der Zeit 
Von Dueffel, John – Goethe ruft an 

Kinder- und Jugend-Freizeitprospekt
 im Jugendhaus „Kolo“ und in den anderen Gemeindehäusern 

erhältlich. Näheres im Jugendhaus „KOLO“. Ansonsten können Sie 
sich auch telefonisch informieren, unter www.jugend-speldorf.de 
oder Telefon: 0208/ 56542 bei Wolfgang Piontek.

Öffnungszeit:
donnerstags,

15.00 bis 17.30 Uhr



Kinder- und Jugendarbeit
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Kindergottesdienst 
Lutherkirche 
um 11.00 Uhr

Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo?        Gemeindehaus Mitte, 
  Duisburger-Str. 276
Wer?      Alle Kinder zwischen 4 und 10                                                                                   
an allen Sonntagen, außer in den Oster-
ferien, am Himmelfahrtssonntag und 
am Pfingstsonntag.
Am 18. März und 13. Mai ist der Kigo 
dabei im Familiengottesdienst um 
10.00 Uhr!

Euer Kigo-Team: Caren, Christina,  
Kristina und Michelle

Kindergottesdienst 
am Brandenberg
um 11.00 Uhr 

Bis zu den Osterferien werden wir uns 
auch weiterhin jeden Sonntag um 11 
Uhr in der Kirche am Brandenberg tref-
fen, und so auch nach den Herbstferien 
wieder weitermachen. Im Frühjahr und 
Herbst soll es dann jeweils einen großen 
Kinderbibelsamstag von 10.00 - 14.00 
Uhr geben, wir freuen uns auf viele 
Kinder. Bitte den 1. Termin vormerken, 
es ist der 5. Mai 2012, 10 Uhr, Kirche 
am Brandenberg. Näheres zur Geschich-
te und zu den Aktionen erfahrt ihr auf 
Seite 23.

Euer Kigo-Team: Julia, Julia, Kira, Sabrina
und Matthias

Weitere Information bei Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542,  Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder auf www.jugend-speldorf.de. 

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (5-6 J.)
18:30-19:30h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)

dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe (9-12 J.) 
19:45-21:30h Teamsitzung

mittwochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
16:30-18:00h Kindergruppe (7-8 J.)
18:30-20:00h Leiterschulung (15-16 J.), 14-tägig 
18:30-20:00h Jugenprojektgr. (ab 16J .) 14-tägig

freitags   
15:00-20:00h Projekttag
16:30-17:30h Projektgruppe (ab 17 J.)
17:30-19:30h Mädchengruppe (9-12 J.)

samstags  
17:00-18:30h KoloDiscoFever (8-12 J.),

GEMEINDEHAUS MITTE
dienstags 17:15-18:30h Konfiunterricht  
Kontakt Pfarrerin Schirmer, Tel. 50946

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags, 15:30-18:15h Konfiunterricht
donnerstags, 18:00-19:00h KiGo- Vorbereitung 
Kontakt Pfarrer Göttert, Tel. 50844

freitags, 19:00h Fantasy-Spielegruppe  
(jeden 1. Freitag im Monat)



Familienzentrum Mitte
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Staunen, feiern, unterhalten, essen und trinken, spielen, Lose kaufen, Preise ge-
winnen,  alte und neue  Kindergartenfreunde wiedersehen, jetzige und ehemalige 
Kindergarteneltern begrüßen, Gemeindemitglieder informieren und, und …

All das konnte man während unseres Einweihungsfestes 
Ende November erleben.

Meinen  engagierten Teamkolleginnen und unseren engagierten Eltern ein ganz 
herzliches Dankeschön für dieses schöne, gelungene Fest. Brigitte Schneidereit

Letzte Vorbereitungen für das leibliche 
Wohl.

Gemütlicher Plausch am Rande.

Viele gute Herzens-Glückwünsche für den neuen Kindergarten hängen nun bei uns 
im Eingangsbereich.



Familienzentrum West
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„Junge Künstler – Große Werke!
Christian Morgenstern hat einmal geschrieben: 
„Man sieht oft etwas hundertmal, tausendmal, 
ehe man es zum ersten Mal wirklich sieht“.
Im Rahmen ihrer Ausbildung zur Erzieherin 
macht sich eine Kollegin in den nächsten Wochen 
mit Kindern auf, einmal wirklich hinzusehen und 
dies möchte sie mit dem Thema „Junge Künstler 
– Große Werke“ realisieren. 

Wir nehmen nur wirklich das wahr, was wir auch verarbeitet haben. Künstlerische Betäti-
gungen wie Malen, Gestalten und Formen sind dafür eine tolle Möglichkeit. Gleichzeitig ist 
Kunst eine elementare Möglichkeit, sich selbst auszudrücken. Gefühle, Erfahrungen, neue 
Einflüsse und Konflikte können Kinder mit Hilfe von Kunst leichter verarbeiten. Sie trainie-
ren ihre motorischen Fähigkeiten, ihre Konzentrationsfähigkeit, ihre Sinne, ihre Geduld 
und Ausdauer. Im Zusammenarbeiten mit anderen Kindern üben sie Teamarbeit, Toleranz 
und Kommunikationsfähigkeit. Sie lernen selbständiges Denken und Handeln. Farben und 
Formen erlernen und erleben sie aktiv und spielerisch. Ihr Selbstbewusstsein entwickelt 
sich, wenn eigene Ideen realisiert werden. Alle diese Fähigkeiten stecken in jedem Kind.

Ein unvergesslicher Tag!
Am 1. Dezember 2011 begann für mich der Tag mit viel Herzklopfen, 
denn seit einigen Wochen tuschelten meine Kolleginnen miteinan-
der - Geheimnisse lagen in der Luft. Dann war es endlich soweit. 
Ich durfte den Kindergarten über einen mit Kerzen geschmückten 
Krepppapierteppich betreten. Alle Kinder überreichten mir selbst-
gebastelte Blumen mit einem Foto von sich. Eine ganz besondere 
Überraschung war eine CD, die von allen Kindern und Kolleginnen 

besprochen und besungen worden ist. Um 15 Uhr wurde es noch aufregender. Unsere 
Pfarrerin Frau Schirmer feierte mit uns Gottesdienst, zu dem alle Kindergartenfamilien, 
Presbyter, Kolleginnen und Kollegen eingeladen waren. In diesem Rahmen wurde mir das 
goldene Kronenkreuz verliehen. Frau Ruminski ließ die vergangenen 25 gemeinsamen 
Dienstjahre humorvoll Revue passieren. Zum anschließenden 
Sektempfang sorgten die Kindergarteneltern für ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, das großen Anklang fand. So schön hatte ich mir 
mein Jubiläum nicht vorgestellt, denn zum krönenden Abschluss 
haben meine Kolleginnen mir noch ein wunderschönes, selbst-
gedichtetes Lied vorgetragen. Ein großes Dankeschön an alle, die 
mir diesen besonderen Tag ermöglicht haben. Heike Munka



Rossini-Konzert am Totensonntag 2011 
und Premiere für den neuen Flügel in 
der Lutherkirche

Gospel – Amerikanische Weihnachts- 
musik in downtown Speldorf 

Das Krippenspiel – Alle Jahre wieder
ein Erlebnis für Klein und Groß

Blick zurück und nach vorne

39

Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Pfingstfest 

unseres Kirchenkreises
am Pfingstsonntag, den 27. Mai 2012, 

Beginn um 11.00 Uhr mit einem 
Open-Air-Gottesdienst im Stadt- 

hallengarten an der Ruhr, anschlie-
ßend ein reichhaltiges Tagesprogramm 
bis 17.00 Uhr. Näheres dazu erfahren 

Sie auf den Plakaten.
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